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Eine Urkunde für den 
Ehrenpräsidenten
Peter Meschberger hat während 
fast zehn Jahren den Kantonal- 
verband der Altersvereine Basel-
land geleitet und wurde dement-
sprechend gebührend verabschie-
det. Auch Thomas Weber war 
dabei, um seine Arbeit während 
dieser Zeit zu würdigen.� Seite 5

Präzision und  
Ausgewogenheit
Das Junge Kammerorchester Basel-
land sowie der Leiter des Capriccio 
Chors in Birsfelden luden vergange-
nen Freitag zum Orchester-Orgel-
Konzert in Muttenz ein. Die Musik 
entfachte Begeisterung und wird 
bald auch in Birsfelden zu hören 
sein.� Seite 8

Nur Heimremis für den 
FC Birsfelden
Der FC Birsfelden kam im Heim-
spiel gegen den VfR Kleinhüningen 
nicht über ein 1:1 hinaus. Ein Grund 
dafür war die Tatsache, dass das 
Team von Trainer Aslan Sahin die 
letzte halbe Stunde in Unterzahl 
spielen musste.� Seite 10

Anwohnende wünschen 
sich nun eine Überarbeitung

Der Kanton Basel-Landschaft möchte bereits im 2024 mit den geplanten Sanierungsarbeiten der  
Ortsdurchfahrt starten. Eine im letzten Jahr gegründete Interessensgemeinschaft lud betroffene Anwohner 
zu einem Informationsanlass ein. Nun wollen sie dem Kanton Widerstand leisten.  Foto Stephanie Beljean� Seite 3
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Die IG Ortsdurchfahrt  
Birsfelden lud diese  
Woche Anwohnerinnen 
und Anwohner zu ihrem 
Infoanlass ein.

Von Stephanie Beljean

Wie bis heute wahrscheinlich jeder 
mitbekommen hat, ist die Diskussi­
on rund um die neue Birsfelder 
Ortsdurchfahrt seit einigen Mona­
ten in vollem Gange. Die entspre­
chenden Anstösser haben die Land­
erwerbsverträge vom Kanton 
erhalten, welche nun bis Ende März 
unterschrieben eingereicht werden 
sollen. Nach dieser Vereinbarung 
mit den betroffenen Grundeigentü­
mern dauert es gemäss Publikatio­
nen seitens des Kantons nicht mehr 
allzu lange, denn die grossen Bau­
arbeiten sollen laut Plan bereits ab 
2024 starten.

Der Kanton möchte die Birsfelder 
Hauptstrasse verbreitern, neuge­
stalten und sanieren. Doch nach 
dem letzten kantonalen Infoanlass 
im August 2019 habe die Bevölke­
rung nicht mehr viel von dem im 
Hintergrund laufenden Projekt 
mitbekommen, weshalb Christoph 
Rudin, Roland Schacher und Nico­
las Zeuggin 2022 beschlossen, die 
IG Ortsdurchfahrt Birsfelden zu 
gründen und innert kurzer Zeit so­
gar eine Petition mit über 200 Un­
terschriften beim Kanton einge­
reicht haben. 

Haltestelle «Salinenstrasse»
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
und der Verletzung von sicherheits­
relevanten Normen ging der Regie­
rungsrat bis heute nicht gross auf 
die Verbesserungsvorschläge ein, 
weshalb die Interessensgemein­
schaft diese Woche den nächsten 
Schritt wagte: Eine öffentliche Prä­
sentation und Diskussion für  

Anwohnerinnen und Anwohner 
über die aus ihrer Sicht vorhande­
nen Mängel.

«Wir wollen Raum und Lebens­
qualität und keinen zusätzlichen 
Verkehr», so Christoph Rudin von 
der Interessensgemeinschaft. «Es 
geht uns um den Erhalt einer Dorf­
strasse.» Thema an diesem Abend 
waren so auch die allfälligen Land­
enteignungen nördlich der Halte­
stelle «Salinenstrasse», welche  
gemäss der IG ein unverhältnismä­
ssiger Eingriff in privates Grund­
stück seien. Wenn es nach dem 
Kanton geht, soll die Strasse näm­
lich nicht mehr 16 Meter, sondern 
über 21,05 Meter breit werden und 
eine zusätzliche Traminsel erhal­
ten. Mit Rücksicht auf Schwertrans­
porte ist eine breite Doppelfahr­
bahn von 6,5 Metern geplant, was 
aus Sicht der Interessensgemein­
schaft unvorstellbar und überhaupt 
nicht nötig sei. «Eine kombinierte 
Tramhaltestelle mit angehobener 

Fahrbahn und Velostreifen finden 
wir hier die ideale Lösung», so Ro­
land Schacher. «Bei der Haltestelle 
‹Reinach Dorf› funktioniert es auch 
– wieso dann nicht in Birsfelden?»

Zwei grosse Kreisel
Auch in der Schulstrasse neben der 
Gemeindeverwaltung sowie der Bas­
lerstrasse steht einiges auf dem Pro­
gramm, denn nach der Sanierung 
sollen zwei 24 Meter breite Kreisel 
den Verkehr regeln. Gemäss Kanton 
ist die Hauptstrasse bzw. Rheinfel­
derstrasse pro Tag mit bis zu 11’000 
Fahrzeugen belastet und die Tram­
gleise der Linie 3 sowie auch die Stra­
sse selber müssen zwingend erneuert 
werden. Durch diese grosse Sanie­
rungsarbeit möchte der Kanton die 
Möglichkeit direkt nutzen, um die 
Ortsdurchfahrt aufzuwerten. Jedoch 
sind sich die drei Vertreter der IG 
auch in dieser Sache einig: «Ein Mi­
nikreisverkehr reicht völlig aus.» An 
ein paar Beispielen aus Deutschland 
wurde den Besuchenden anhand von 
Bildern gezeigt, dass es ohne Aufbor­
dung des Innenkreisels und mit weni­
ger Platz vollkommen ausreichen 
soll. Unter den Besuchenden entstand 
sogar die Diskussion, warum es über­
haupt einen Kreisverkehr brauche.  

Verweigerung
Nach einer kurzen Abstimmung am 
Ende zeigte sich eindeutig: Anwoh­
nerinnen und Anwohner, welche 
am Infoanlass dabei waren, wün­
schen sich eine Anpassung der vor­
liegenden Pläne seitens des Kantons. 
Auch auf die Frage eines Besuchers 
«Was sollen wir jetzt tun?», wusste 
Roland Schacher eine klare Ant­
wort: «Die IG Ortsdurchfahrt Birs­
felden freut sich über jeden, der ge­
gen den Kanton Widerstand leistet.»

«Die Kreisel sind zu gross,  
die Strassen zu breit»

Ortsdurchfahrt

Diese Grafik zeigt die Haltestelle «Salinenstrasse», wie sie nach der Sanierung gemäss Kanton aussehen soll. 
Rechts komme es zu Landenteignungen von bis zu 5,5 Metern – die IG wehrt sich jedoch dagegen.� Foto zVg

Christoph Rudin, Roland Schacher und Nicolas Zeuggin (v.l.n.r.)  
gründeten im 2022 die IG Ortsdurchfahrt Birsfelden.

Zahlreiche Interessierte liessen sich den Informationsanlass diese Woche 
nicht entgehen.� Fotos Stephanie Beljean
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